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START IN DEN VORBEREITUNGSDIENST ZUM FEBRUAR 2026 

Für den am 01. Februar 2026 in Hamburg beginnenden Vorbereitungsdienst sind 386 Lehr-
kräfte im Vorbereitungsdienst (LiV) und 7 Lehrkräfte mit ausländischen Lehramtsabschlüs-
sen in die Anpassungsqualifizierung neu eingestellt worden. 

Die neuen angehenden Lehrkräfte werden 18 Monate im Landesinstitut für Lehrerbildung 
und Schulentwicklung und in den Schulen ausgebildet. Auf die Schulformen aufgeteilt begin-
nen am 01. Februar 2026: 

 

• 48 LiV für das Lehramt an Berufsbildenden Schulen 

• 42 LiV für das Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I 

• 134 LiV für das Lehramt für die Sekundarstufen I+II 

• 66 LiV für das Lehramt Sonderpädagogik 

• 76 LiV für das Lehramt an Grundschulen 

• 20 LiV für das Lehramt der Sekundarstufe I  

Die Anzahl der Bewerbungen ist mit insgesamt 938 im Vergleich zum vorherigen Einstel-
lungstermin gestiegen (860 zum 01.08.25). 180 davon entfielen auf das Lehramt an 
Grundschulen (136 zum 01.08.2025), das zum zwölften Mal in Hamburg ausgeschrieben 
wurde und für das sich zum ersten Mal auch Bewerber aus Hamburg bewerben konnten. 
Zum vierten Mal konnten sich Bewerber für das Lehramt an der Sekundarstufe I bewer-
ben, hier gab es 41 Bewerber (46 zum 01.08.2025): 

 

Entwicklung der Bewerbungszahlen von 8/21 bis 2/26 

Lehramt Feb 26 Aug 25 Feb 25 Aug 24 Feb 24 Aug 23 Feb 23 Aug 23 Feb 22 Aug 21 

Berufliche Schulen 93 69 83 82 68 63 91 68 78 64 

Sonderpädagogik 122 102 112 117 102 98 94 86 60 86 

Primarstufe/Sek I 61 83 116 88 136 125 136 141 140 144 

Grundschulen 180 136 126 148 111 113 93 81 84 74 

Sek I+II 441 414 417 394 297 281 286 356 332 387 

Sekundarstufe I 41 46 41 27       

Gesamt 938 850 895 856 714 680 700 732 694 755 

 
 
 

Von den 69 Bewerberinnen und Bewerbern für das Lehramt an Berufsbildenden Schulen 
haben 9 einen angebotenen Platz nicht angenommen, 10 haben ihre Unterlagen nicht vervoll-
ständigt (in aller Regel ein Hinweis auf „nicht bestanden“ des Masters oder nicht vorhandenes 
Interesse).  
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Für das Lehramt Sonderpädagogik gab es seit langem mehr Bewerber als freie Ausbil-
dungsplätze. Zwölf Bewerber haben einen ihnen angebotenen Platz nicht angenommen. 15 
Bewerbungen konnten nicht berücksichtigt werden. 

Für das Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I haben vier Bewerber haben einen ihnen 
angebotenen Platz nicht angenommen. 

Für das Lehramt an Grundschulen gab es mehr Bewerber als freie Ausbildungsplätze. 24 
haben einen ihnen angebotenen Platz nicht angenommen. 50 Bewerbungen konnten nicht 
berücksichtigt werden. 

Für das Lehramt für die Sekundarstufen I+II gab es mehr Bewerbungen als freie Ausbil-
dungsplätze. 35 Personen haben den angebotenen Platz nicht angenommen. 303 Bewerbun-
gen konnten nicht berücksichtigt werden. 

Für das Lehramt der Sekundarstufe I haben sechs einen ihnen angebotenen Platz nicht 
angenommen.  

 
Geschlecht 
 
24,3 % der neu in den Vorbereitungsdienst Eingestellten sind männlich. Der Anteil ist damit 
deutlich gesunken im Vergleich zu 31 % im August 2025. 
(Februar 2025: 28,9, August 2024: 29,3, Februar 2024: 29,5%; August 2023: 28,1; Februar 
2023: 25 %; August 2022: 27,8%; Februar 2022: 27,9%; August 2021: 29,4%; Februar 2021: 
33%)  
 
Mit 41,7 % ist der Anteil an männlichen Lehrkräften im Vorbereitungsdienst für das Lehramt 
an den Berufsschulen in diesem Durchgang am höchsten, gefolgt vom Lehramt für die Sekun-
darstufen I+II mit 34,3 %, an dritter Stelle liegt das Lehramt für die Primar- und Sekundarstufe 
I mit 23,3 %, und an vierter Stelle das Lehramt der Sekundarstufe I mit 15 %. An fünfter Stelle 
das Lehramt für Sonderpädagogik mit 13,6 %. An letzter Stelle liegt das Lehramt an Grund-
schulen mit nur 7,9 %. 
 

Herkunftsland Masterzeugnis/Erstes Staatsexamen 

Mit rund 59,7 % der neu eingestellten LiV ist der Anteil derjenigen, die ihren Masterab-
schluss in Hamburg gemacht haben, gegenüber dem letzten Zulassungstermin wieder ge-
stiegen, da sich nun Bewerber mit dem Lehramt Grundschule vermehrt beworben haben. 

LIV mit Hamburger Abschluss in Prozent 

Schulform Feb 26 Aug 25 Feb 25 Aug 24 Feb 24 Aug 23 Feb 23 Aug 22 Feb 22 Aug 21 

Berufsschule 83 80 65 62 78 71 79 74 76 69 

Sonderschule 70 69 61 65 80 68 71 68 57 62 

Prim/Sek I 95 77 95 81 67 74 78 83 72 69 

Sek I+II 53 50 46 46 49 46 52 56 42 38 

Grundschule 43 0 4 9 0 0 0 0 0 0 

Sekundarstufe I 0 0 0 0       

gesamt 57 46 45 44 54 52 56 56 49 47 
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Alter 
Das Durchschnittsalter der neu eingestellten LiV beträgt 29,5 Jahre. Die älteste Person ist 
54 Jahre alt, die jüngsten sind 23 Jahre alt. 

 

Leistung 
Der Notendurchschnitt der neu Eingestellten beträgt 1,66.  
(August 2025: 1,66; Februar 2025 1,68, August 2024 1,67; Februar 2024: 1,7; August 2023 
1,73; Februar 2023 1,68; August 2022 1,63; Februar 2022 1,73). 
 
Die Durchschnittszensuren nach Schulformen: 
Lehramt Berufliche Schulen: 1,60 (August 2025 1,77)  
Lehramt für Sonderpädagogik: 1,54 (August 2025 1,63) 
Lehramt der Primar- und Sekundarstufe I: 1,86 (August 2025 1,77)  
Lehramt Sekundarstufe I+II: 1,61 (August 2025 1,6)  
Lehramt an Grundschulen:  1,58 (August 2025 1,6) 
Lehramt der Sekundarstufe I: 1,87 August 2025 1,84) 

QUEREINSTIEG 
Der Anteil der LiV, die über den Quereinstieg eingestellt wurden, beträgt insgesamt 3,4%.  
(August 2025: 7,4%; Februar 2025: 6,6%; August 2024: 18,4%; Februar 2024: 8,6%; August 
2023: 10%; Februar 2023: 2,8%; August 2022: 7%; Februar 2022: 8%; August 2021: 7,4%; 
Februar 2021: 7,3%, August 2020: 9,5%) 
 
 

Fächer der Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger 

Lehramt an den Sekundarstufe I+II: 

Hier konnten 10 Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger gewonnen werden. Fünf mit dem 
Fach Physik, ebenfalls fünf mit dem Fach Mathematik, drei mit Theater und jeweils einer mit 
Informatik und Chemie.  

 

Lehramt Berufliche Schulen: 
 
Es wurden zwei Quereinsteiger gewonnen werden. Jeweils einer mit Metalltechnik und einer 
mit Gesundheit. 

 

Lehramt für Sonderpädagogik und Lehramt Primaschule und Sekundarstufe I: 

Einen Quereinsteiger in dieses Lehramt mit dem Fach Musik. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

b.w. 
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START DER ANPASSUNGSQUALIFIZIERUNG FÜR LEHRKRÄFTE MIT AUSLÄNDI-
SCHER LEHRAMTSQUALIFIKATION ZUM FEBRUAR 2026 

Am 01. Februar 2026 werden sieben Lehrkräfte, die im Ausland bereits eine abgeschlossene 
Lehramtsqualifikation erworben haben und denen für eine Gleichstellung mit einem Hambur-
ger Lehramtsabschluss noch hiesige Schulpraxis fehlt, in die Anpassungsqualifizierung über-
nommen.  

Nach dem Berufsqualifikationsfeststellungsgesetz, das zum 01. August 2012 in Kraft getreten 
ist, erhalten nun zum 24. Mal auch Lehrkräfte aus dem außereuropäischen Raum die Mög-
lichkeit einer Anpassungsqualifizierung. Die Dauer dieser Vollzeitqualifizierung, die deutsche 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau C1 (Außer die Lehrkräfte haben Deutsch als Unterrichts-
fach, dann gilt weiterhin C2) voraussetzt, ist regelhaft auf 18 Monate festgelegt. 

Diese Lehrkräfte werden in der schulischen Praxis (Unterricht im Umfang von durchschnitt-
lich zwölf Wochenstunden) von Mentorinnen und Mentoren in den Schulen begleitet und pa-
rallel in Haupt- und Fachseminaren am Landesinstitut ausgebildet. 

Zwei Lehrkräfte sind für das Lehramt an Grundschulen qualifiziert, vier Lehrkräfte für das 
Lehramt der Sekundarstufe I und II und einer für das Lehramt der Primar- und Sekundar-
stufe I. 

Alle haben gute Voraussetzungen, die Anpassungsqualifizierung erfolgreich zu bestehen 
und damit die Grundlage für eine anschließende Einstellung in den hamburgischen Schul-
dienst zu legen. 

 


